
Gemalte Schicksale
Annette Bindernagel stellt Bilder von Geflüchteten in der Stadtbibliothek aus

Salzgitter. Zwei junge Frauen
ziehen schwimmend ein Boot
voller Flüchtlinge hinter sich her
und bringen Menschen aus gro-
ßer Not vomMeer ans Festland.
Ihre Tat wird gleichzeitig gelobt
und angeklagt. Die Malerin An-
nette Bindernagel hat diese Ge-
schichte so beeindruckt, dass sie
sie gemalt hat. Dieses Bild zeigt
sie neben acht anderen Werken
unter dem Titel „Suche nach
Hoffnung“ vom 9. September
bis 16. Januar 2026 in der Stadt-
bibliothek in Salzgitter Bad.
Das Thema Menschlichkeit

bewegt die Künstlerin seit der
ersten großen Flüchtlingswelle.
„Mit Bildern kann ich ambesten
ausdrücken, was mich bewegt.
Die Bilder geben mir die Mög-
lichkeit, mit meiner Sprache der
Farben ein Zeichen für Men-
schen inNot zu setzen“, sagt An-
nette Bindernagel. Eine von der
Caritas ins Leben gerufene
Kampagne zur Seenotrettung
mit dem Slogan „Menschlich-
keit darf nicht untergehen“ hatte
sie angeregt, sich intensiver mit
diesem Thema zu beschäftigen.

bewegt. Und die Geschichte
wird dann ein Bild. Das ist mei-
ne Botschaft und der Aufruf an
die Betrachtenden, genau hin-
zuschauen und stets Mensch zu
bleiben“, begründet Annette
Bindernagel, warum sie sich
Flucht und Mitmenschlichkeit
zum Thema von Bildern ge-
macht hat.
Annette Bindernagel malt seit

ihrer Kindheit. Später hatte sie
Mal- und Zeichenunterricht bei
einem Professor in Dresden und
besuchte in Jena die Volkskunst-
schule. Sie malt realistisch und
expressionistisch, weil sie sich
damit am besten ausdrücken
könne. Die neun von ihr in Salz-
gitter Bad gezeigten Bilder sind
überwiegend in Öltechnik ent-
standen. Nach der Ausstellung
„Mediterrane Ansichten“ in der
Stadtbibliothek in Lebenstedt
mit farbintensiven wunderschö-
nen Motiven von südeuropäi-
schen Orten ist die Schau in
Salzgitter Bad eine ebenso viel-
farbige Präsentation mit einer
intensiven Aussage über ein
nach wie vor aktuelles Thema.

Für diesen Zweck malte sie ein
Bild.
Seither hat Annette Binderna-

gel die Situation der Boots-
flüchtlinge nicht aus dem Blick
verloren. „Ich versuche aus

Nachrichten und anderen Infor-
mationsquellen herauszufin-
den, was Menschen zur Flucht

Zu sehen in Salzgitter-Bad: Die Künstlerin Annette Bindernagel zeigt Bilder ihrer Ausstellung.
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Kundendienstbüro
Harald Warnecke
Chemnitzer Str. 34
38226 Salzgitter-Lebenstedt
Tel. 05341 4091257
harald.warnecke@hukvm.de
huk.de/vm/harald.warnecke

Montag - Freitag 9:00 - 12:30 Uhr
Montag, Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Vertrauensmann
Klaus-Dieter Blumenberg
Lauenburger Weg 22
38259 Salzgitter-Bad
Tel. 05341 38184
klaus-dieter.blumenberg@hukvm.de
huk.de/vm/klaus-dieter.blumenberg

Montag - Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.30 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Wir checken Ihre Versicherungen
Wir meinen, dass Sie bei einem Wechsel von
mindestens drei Versicherungen – z. B. Ihrer Hausrat-,
Haftpflicht- und Unfallversicherung – zur HUK-COBURG
mindestens 45 Euro im Jahr sparen.

Sollte die HUK-COBURG nicht günstiger sein,
erhalten Sie einen 45-Euro-Amazon.de-Gutschein –
als Dankeschön, dass Sie verglichen haben.

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!
Mehr Informationen und Teilnahmebedingungen
finden Sie unter HUK.de/check

45 Euro sind
Ihnen sicher!
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